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1 Rechtliche Grundlagen 

Seit dem 1. Januar 2012 führen die Gemeinden, Landkreise, Ämter und einige Verbände des Landes 

ihre Haushaltswirtschaft nach den Regeln der kommunalen Doppik. Den im Anschluss gesammelten 

Praxiserfahrungen schloss sich ein weiterer Reformprozess an, der mit dem Inkrafttreten des Doppik-

Erleichterungsgesetzes, der Doppik-Erleichterungsverordnung sowie der Verwaltungsvorschrift zur 

Doppik einschließlich ihrer Anlagen am 1. August 2019 vorerst zum Abschluss gekommen ist. 

Mit der Überarbeitung des Regelwerks wurde dem Anliegen der Verwaltungspraxis und insbesondere 

der ehrenamtlichen Gemeindevertreter nach einer Vereinfachung, verbesserten Transparenz sowie 

einem höheren Maß an Rechtssicherheit bei der Anwendung haushaltswirtschaftlicher Regelungen 

Rechnung getragen. 

Die aktuelle Fassung der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern regelt die 

Erstellung des Beteiligungsberichtes nunmehr im § 73 Absatz 3 mit folgendem Wortlaut: 

„Die Gemeinde hat zum Ende eines Haushaltsjahres einen Bericht über die unmittelbaren und 

mittelbaren Beteiligungen an Unternehmen und Einrichtungen zu erstellen und diesen Bericht bis 

zum 30. September des Folgejahres der Gemeindevertretung und der Rechtsaufsichtsbehörde 

vorzulegen. Der Bericht hat insbesondere Angaben über die Erfüllung des öffentlichen Zwecks, die 

Beteiligungsverhältnisse, die wirtschaftliche Lage und Entwicklung, die Kapitalzuführungen und -

entnahmen durch die Gemeinde und Auswirkungen auf die Haushalts- und Finanzwirtschaft sowie 

die Zusammensetzung der Organe der Gesellschaft zu enthalten. Die Gemeinde weist in einer 

öffentlichen Bekanntmachung darauf hin, dass jeder Einsicht in den Bericht nehmen kann.“ 

Gemäß § 176 Übergangsvorschriften der Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpommern hat die 

Stadtvertretung mit Beschluss-Nr. 2019/0131 dem Optionsrecht der Erstellung eines 

Beteiligungsberichtes ab 2020 statt eines Gesamtabschlusses ab 2024 zugestimmt. Dadurch wird 

der buchhalterische Aufwand deutlich minimiert. Eine Konzernkonsolidierung zu einem 

Gesamtabschluss wird weiterhin nicht für notwendig befunden, da die entsprechenden Adressaten 

fehlen. 

 
 

2 Beteiligungsübersicht und -verhältnisse 

 

 

  

(in EUR)

Name / Rechtform Sitz
Beteiligungs-

buchwert

Anteil am 

Kapital
Eigenkapital Bilanzsumme

Jahres-

ergebnis
Stand

Stadtwerke Hagenow 

GmbH HGN 8.366.303,89    100,00% 13.320.459,06  24.605.312,07  965.870,77     2022

Hagenower 

Wohnungsbau-

gesellschaft mbH HGN 23.861.297,92  88,66% 42.231.649,99  71.106.044,80  1.755.740,65  2022

Abwasserzweckverband 

Hagenow und 

Umlandgemeinden HGN 4.617.643,64    87,33% 8.916.998,80    23.719.471,68  256.744,01     2022
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3 Hagenower Stadtwerke GmbH 

 

3.1 Erfüllung des öffentlichen Zwecks  

Die Erfüllung des öffentlichen Zwecks ist in der Gründungssatzung der Gesellschaft festgelegt mit 

folgenden Worten: 

§ 3 Gegenstand des Unternehmens  

Gegenstand des Unternehmens ist die Versorgung der Bevölkerung der Stadt Hagenow und 

der Umlandgemeinden mit elektrischer Energie, Gas, Wasser und Fernwarme. Die 

Gesellschaft ist berechtigt, sich an gleichartigen oder ähnlichen (auch 

Wasserentsorgungsunternehmen) direkt oder indirekt zu beteiligen. Sie ist berechtigt, die 

Betriebsführung für andere Betriebe (z.B. Abwasserbereich) zu übernehmen.  

Die Gesellschaft ist zu allen Maßnahmen und Geschäften berechtigt, durch die der genannte 

Gesellschaftszweck gefördert werden kann. Sie kann sich zur Erfüllung ihrer Aufgaben anderer 

Unternehmen bedienen, sich an ihnen beteiligen oder solche Unternehmen sowie Hilfs- und 

Nebenbetriebe erwerben, errichten oder pachten. 

Eine Erfüllung des öffentlichen Zwecks wird durch die Organe der Gesellschaft überwacht und 

sichergestellt. 

Die Stadtwerke Hagenow GmbH übernehmen darüber hinaus die die technische und 

kaufmännische Betriebsführung des „Abwasserzweckverband Hagenow und Umlandgemeinden“. 

3.2 Kapitalzuführungen und -entnahmen  

Es wurden keine Kapitalerhöhungen oder -Herabsetzungen vorgenommen 

Die von der Gesellschafterversammlung beschlossene Gewinnabführung für 2022 beträgt 531,2 

TEUR brutto vor Steuern und kommt im Jahre 2024 zur Auszahlung (Beschluss 

Gesellschafterversammlung 30.11.2023) 

3.3 Auswirkungen auf die Haushalts- und Finanzwirtschaft der Stadt Hagenow 

Neben den Kapitalzuführungen und entnahmen ergeben sich folgende weitere Auswirkungen auf die 

Haushalts- und Finanzwirtschaft: 

Die Stadt Hagenow bezieht von der Hagenower Stadtwerke GmbH Leistungen aus den angebotenen 

Energiesparten Wasser, Gas, Strom und Fernwärme entsprechend der Lieferverträge. 2022 sind 

dafür aus dem städtischen Haushalt 580.948,34 EUR angeordnet worden.  

Grundlage dafür sind folgende Verträge: 

• Konzessionsvertrag für die Lieferung von (Trink-) Wasser  vom 28.06.2010 

• Konzessionsvertrag über die Nutzung öffentlicher Wege zum Bau und Betrieb von Leitungen 

für die Gasversorgung im Stadtgebiet vom 28.06.2010 

• Konzessionsvertrag über die  Nutzung öffentlicher Wege zum Bau und Betrieb von Leitungen 

für die Stromversorgung im Stadtgebiet vom 28.06.2010 

• Gestattungsvertrag für die Fernwärmeversorgung vom 28.06.2010, in der Fassung der 1. 

Änderung vom 30.10.2014/15.12.2014 

Im Ertragsbereich ergaben sich 2022 jedoch auch Konzessionsabgabenzahlungen an die Stadt 

Hagenow in Höhe von 522.000,00 EUR. 
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3.4 Zusammensetzung der Organe der Gesellschaft 

3.4.1 Geschäftsführung 

Die Gesellschaft wird von einem Geschäftsführer vertreten. 

3.4.2 Aufsichtsrat 

Der Aufsichtsrat hat 7 Sitze, welche größtenteils mit Kommunalpolitikern oder berufenen Bürgern der 

Stadt Hagenow besetzt sind. Der Aufsichtsratsvorsitzende war Kommunalpolitiker der Stadt 

Hagenow, hält jedoch aktuell kein Mandat in der Stadtvertretung oder den Ausschüssen. 

3.4.3 Gesellschafterversammlung 

Die Stadt Hagenow übt als Alleingesellschafter 100% der Stimmrechte aus 
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3.5 Auszüge aus dem Geschäftsbericht 
 

3.5.1 Bilanz 

 

  



 

Stadt Hagenow Beteiligungsbericht 2022  

Seite 8 von 31 

 

3.5.2 Ergebnisrechnung 
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3.5.3 Liquiditätsrechnung 
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3.5.4 Bestätigungsvermerk 
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3.5.5 Beurteilung der wirtschaftlichen Lage durch den Wirtschaftsprüfer 
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4 Hagenower Wohnungsbaugesellschaft mbH 

4.1 Erfüllung des öffentlichen Zwecks  

Die Erfüllung des öffentlichen Zwecks ist in der Gründungssatzung der Gesellschaft festgelegt mit 

folgenden Worten: 

§ 2 Gegenstand der Gesellschaft 

1. Zweck der Gesellschaft ist vorrangig eine sichere und sozial verantwortbare 

Wohnungsversorgung der breiten Schichten der Bevölkerung.  

2. Die Gesellschaft errichtet, betreut, bewirtschaftet und verwaltet Bauten und sonstiges 

Grundvermögen in allen Rechts- und Nutzungsformen, darunter Eigenheime und auch 

Eigentumswohnungen. Sie kann außerdem alle im Bereich der Wohnungswirtschaft, des 

Städtebaus und der Infrastruktur anfallenden Aufgaben übernehmen, Grundstücke 

erwerben, belasten und veräußern sowie Erbbaurechte ausgeben. Sie kann 

Gemeinschaftsanlagen und Folgeeinrichtungen, Läden- und Gewerbebauten, soziale, 

wirtschaftliche und kulturelle Einrichtungen und Dienstleistungen bereitstellen. 

Die Gesellschaft ist berechtigt, Zweigniederlassungen zu errichten, andere Unternehmen zu 

erwerben oder sich an solchen zu beteiligen. 

3. Die Gesellschaft ist zu allen Maßnahmen und Geschäften berechtigt, durch die der Zweck 

und Gegenstand des Unternehmens unmittelbar gefördert wird. Sie kann sich zur Erfüllung 

der Aufgaben anderer Unternehmen bedienen. 

4. Die Preisbildung für die Überlassung von Mietwohnungen und die Veräußerung von 

Wohnungsbauten soll angemessen sein, d. h. die Kostendeckung einschließlich 

angemessener Verzinsung des Eigenkapitals sowie die Bildung ausreichender Rücklagen 

unter Berücksichtigung einer Gesamtrentabilität des Unternehmens ermöglichen. 

Eine Erfüllung des öffentlichen Zwecks wird durch die Organe der Gesellschaft überwacht und 

sichergestellt. 

Es existieren keine weiteren Unterbeteiligungen 

4.2 Kapitalzuführungen und -entnahmen  

Es wurden keine Kapitalerhöhungen oder -Herabsetzungen vorgenommen 

Aufgrund eines weiter bestehenden Verlustvortrages werden alle Überschüsse zur Reduzierung 

eingesetzt – es kommt zu keiner Gewinnausschüttung.  

Daneben kommt es jedoch wie in den Vorjahren zur Zahlung einer Kapitalverzinsung an die 

Gesellschafter in Höhe von 51.000 EUR auf Basis des Jahresabschluss 2022, welche in 2023 zur 

Auszahlung kommt. (Beschluss der Gesellschafterversammlung am 19.10.2023.) 

Bilanziell existieren DMBILG-Bilanzrücklagen die 20 Jahre nicht gegen die Verlustvorträge aufgelöst 

wurden und damit eine Thesaurierung der Jahresergebnisse erzwingen.  Bilanziell sehen wir daher 

jahrelang steigende EK-Grad/sinkende Verschuldung und damit sinkende prozentuale Renditen. 

Allein zwischen 2010 und 2021 hat sich das Verhältnis 2/3 FK 1/3 EK umgekehrt zu 2/3 EK. Gut ist, 

dass zumindest auch das Jahresergebnis seit 2010 stetig angestiegen ist und damit die Rendite 

Jahresüberschuss zu EK stets zwischen 4 und 5 % lag. jahrelangen Ausschüttungen an die Stadt im 

Bereich 100T EUR bedeuten aber mittlerweile eine Ausschüttungsrendite von nur noch 0,3% in 2021 

(137 TEUR / 40.601 TEUR). In 2023 wirkt die Verwaltung als Gesellschaftervertreter daher darauf 

hin die verbleibenden Verlustvorträge gegen die Kapitalrücklagen zu verrechnen und so den Weg für 

Gewinnausschüttungen frei zu machen. 
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4.3 Auswirkungen auf die Haushalts- und Finanzwirtschaft der Stadt Hagenow 

 

Neben den Kapitalzuführungen und -entnahmen ergeben sich folgende weitere Auswirkungen auf 

die Haushalts- und Finanzwirtschaft: 

 

Die Stadt Hagenow ist Mieter von Räumlichkeiten der Hagenower Wohnungsbaugesellschaft mbH 

für städtische Einrichtungen:  

• Stadtbibliothek  

• Seniorentreff  

• Haus für die Wohnungsnothilfe  

 

2022 sind dafür Mietkosten aus dem städtischen Haushalt von -81.414,39 EUR angeordnet worden. 

 

4.4 Zusammensetzung der Organe der Gesellschaft 

4.4.1 Geschäftsführung 

Die Gesellschaft wird von einem Geschäftsführer vertreten 

4.4.2 Aufsichtsrat 

Der Aufsichtsrat hat 7 Mitglieder, welche mit Kommunalpolitikern aus den Anteilseigner-Kommunen 

besetzt sind. Die Stadt Hagenow hat drei ständige Mitglieder im Aufsichtsrat. 

4.4.3 Gesellschafterversammlung 

Folgende Gesellschafter sind beteiligt und üben die u.g. Stimmrechte aus: 

 

  

Kommune EUR %

Hagenow 2.153.561,40          88,655%

Redefin 48.572,73               2,000%

Picher 48.572,73               2,000%

Wittendörp 38.346,89               1,579%

Toddin 23.008,13               0,947%

Kirch Jesar 18.917,80               0,779%

Kuhstorf 17.895,22               0,737%

Moraas 17.895,22               0,737%

Alt Zachun 16.872,63               0,695%

Toddin (ehemals Setzin) 15.338,76               0,631%

Strohkirchen 10.737,13               0,442%

Hoort 9.203,25                 0,379%

Bresegard 6.646,79                 0,274%

Bandenitz 2.556,46                 0,105%

Groß Krams 1.022,58                 0,042%

Total 2.429.147,72          100,000%
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4.5 Auszüge aus dem Geschäftsbericht  

4.5.1 Bilanz 
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4.5.2 Ergebnisrechnung 

 

4.5.3 Liquiditätsrechnung 
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4.5.4 Bestätigungsvermerk 

 

 

 

4.5.5 Beurteilung der wirtschaftlichen Lage durch den Wirtschaftsprüfer 
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5 Abwasserzweckverband Hagenow und Umlandgemeinden 

5.1 Erfüllung des öffentlichen Zwecks  

Die Erfüllung des öffentlichen Zwecks ist in der Verbandssatzung festgelegt mit folgenden Worten: 

„Der Zweckverband sammelt und reinigt das Schmutzwasser im Bereich der 

Verbandsmitglieder. Er unterhält Ortsnetze und stellt durch Anschluss- und Benutzungszwang 

in seinen Satzungen sicher, dass das gesamte in dem Verbandsgebiet anfallende 

Schmutzwasser erfasst wird. Das Verbandsgebiet umfasst das geographische Gebiet der 

Verbandsmitglieder. Des Weiteren beseitigt der Zweckverband im Rahmen einer öffentlich-

rechtlichen Vereinbarung das Niederschlagswasser in der Stadt Hagenow.“ 

Eine Erfüllung des öffentlichen Zwecks wird durch die Organe der Gesellschaft überwacht und 

sichergestellt. 

Mit der Stadtwerke Hagenow GmbH existiert ein Betriebsführungsvertrag über die technische und 

kaufmännische Betriebsführung.  

 

5.2 Kapitalzuführungen und -entnahmen  

Es wurden keine Kapitalerhöhungen oder -Herabsetzungen vorgenommen 

Beim Zweckverband kommt es darüber hinaus auch zu keinen Gewinnausschüttungen 

 

5.3 Auswirkungen auf die Haushalts- und Finanzwirtschaft  

Neben den Kapitalzuführungen und -entnahmen ergeben sich kaum weitere Auswirkungen auf die 

Haushalts- und Finanzwirtschaft. Lediglich für selbst genutzte Flächen seitens der Stadt werden 

Abwassergebühren abgeführt. 

 

5.4 Zusammensetzung der Organe der Gesellschaft 

Organe des Verbandes sind die Verbandsversammlung und der Verbandsvorsteher. 

Die Verbandsversammlung als oberstes Organ des Zweckverbandes besteht aus dem Bürgermeister 

der Stadt Hagenow und den Bürgermeistern der verbandsangehörigen Gemeinden. Darüber hinaus 

entsenden Verbandsmitglieder mit über 1.300 Einwohnern je angefangene 1.300 Einwohner einen 

weiteren Vertreter. 2022 bestand die Verbandsversammlung jeweils aus den Bürgermeistern der 

verbandsangehörigen Stadt Hagenow und den 16 Mitgliedsgemeinden sowie weiteren 9 

Verbandsvertretern der Stadt Hagenow.  
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5.5 Auszüge aus dem Geschäftsbericht 

5.5.1 Bilanz 
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5.5.2 Ergebnisrechnung 
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5.5.3 Liquiditätsrechnung 
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5.5.4 Bestätigungsvermerk 
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5.5.5 Beurteilung der wirtschaftlichen Lage durch den Wirtschaftsprüfer  
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6 Mitgliedschaften der Stadt Hagenow 
 

Die Gemeinde ist Mitglied in folgenden Organisationen: 

• Abwasserzweckverband Hagenow und Umlandgemeinden 

• Bund Deutscher Schiedsmänner und Schiedsfrauen e.V. -BDS- Landesvereinigung 

Mecklenburg-Vorpommern 

• Creditreform Mecklenburg-Vorpommern von der Decken KG 

• Der Zweckverband Elektronische Verwaltung in Mecklenburg-Vorpommern (eGo-MV) 

• Deutscher Bibliothekenverband e.V. (dbv) 

• Fachverband der Kommunalkassenverwalter e.V. Landesverband Mecklenburg-

Vorpommern 

• Fachverband der Standesbeamtinnen und Standesbeamten Mecklenburg-

Vorpommern e.V. 

• FVL Forstwirtschaftliche Vereinigung Lüneburg GmbH 

• KGST - Kommunale Gemeinschaftsstelle für Verwaltungsmanagement. 

• Kommunale Gemeinschaftsstelle für Verwaltungsmanagement 

• Kommunaler Arbeitgeberverband Mecklenburg-Vorpommern 

• Kreisfeuerwehrverband Ludwigslust-Parchim 

• Landesarbeitsgruppe Gleichstellung Mecklenburg-Vorpommern. 

• Landesverein der Vollziehungs- und Vollstreckungsbeamten Mecklenburg-

Vorpommern e.V. 

• Museumsverband in Mecklenburg-Vorpommern e.V. 

• Regionaler Planungsverband Westmecklenburg 

• Regionalmarketing Mecklenburg-Schwerin e.V. 

• Städte- und Gemeindetag Mecklenburg- Vorpommern e.V. 

• Stiftung Deutsches Jugendherbergswerk 

• Tourismusverband Mecklenburg-Vorpommern e.V. 

• Unfallkasse Mecklenburg-Vorpommern 

• Verein Mahn- und Gedenkstätten im Landkreis Ludwigslust-Parchim e.V. 

• Vhw – Bundesverband für Wohnen und Stadtentwicklung e.V. 

• Wasser- und Bodenverband Boize-Sude-Schaale 

 

7 Eigene Stiftungen 

Gründung der Hagenower Bürgerstiftung laut Beschluss-Nummer 2019/0107 der 

Stadtvertretung vom 11.04.2019. Die Stiftung wurde mit einem eigenen Stiftungskapital in 

Höhe von 25.000,00 EUR ausgestattet. Hinzu kommen 6.500,00 EUR Zustiftung der 

Sparkasse Mecklenburg Schwerin und der Stadt Hagenow sowie Spendenzahlungen. Die 

Einrichtung der Stiftung erfolgte am 12.03.2020. Per 31.12.2022 wird insgesamt ein 

Stiftungskapital von 31.500,00 EUR ausgewiesen. 

Spenden sind in 2022 in Höhe von 500,00 EUR eingegangen. Die Erträge aus dem angelegten 

Stiftungsfonds betragen für 2022 592,72 EUR, die Aufwendungen für die Errichtung des 

Stiftungsfonds und die Kosten der Vermögensverwaltung sind in Höhe von 181,25 EUR 

angefallen.  
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Insgesamt stehen 911,47 EUR für eine mögliche Auskehrung zur Verfügung. Es ist 

beabsichtigt die mögliche Auskehrung über den Verein „Wir für Hagenow“ vornehmen zu 

lassen. Mit Datum vom 25.07.2022 wurde laut Mitteilung des Amtsgerichtes Schwerin die 

Eintragung im Vereinsregister unter VR 10540 für den Verein „Wir für Hagenow“ vollzogen. 

 

7.1 Auszüge aus dem Geschäftsbericht 
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8 Fazit und Bewertung  

Unternehmensbeteiligungen wie die Stadtwerke und Wohnungsbaugesellschaft bringen 

Vorteile für eine Kommune mit sich – denn man kann die eigene Stadt gestalten, einen 

Mehrwert für seine Bewohner schaffen und die finanziellen Ausschüttungen daraus 

unterliegen nicht dem Finanzausgleichsgesetz oder der Kreisumlage und stützen den 

kommunalen Haushalt daher zu 100%. Für eine Stadt wie Hagenow ohne 

Tourismuseinnahmen sind Finanzbeteiligungen die einzige Möglichkeit den chronisch 

geringen finanziellen Spielräumen der Kommunen etwas entgegenzusetzen und 

gestaltungsfähig zu bleiben.  

Aber Finanzbeteiligungen ziehen auch große Verantwortung gegenüber dem Stadthaushalt 

und dem Steuerzahler nach sich. Beteiligungsbuchwerte in dieser Größenordnung (8 Mio. und 

24 Mio.) bedeuten auch, dass sich der Stadthaushalt von einer Insolvenz inkl. 

Abschreibungsaufwand des Beteiligungsbuchwertes in der Ergebnisrechnung noch in 

Jahrzehnten nicht erholen würde.  

Mit der finanziellen Beteiligung an Unternehmen kommen zwei Pflichten gegenüber dem 

Steuerzahler:  

1.) Das Tragen der Geschäftsrisiken muss dem Investor (hier Steuerzahler) auch monetär 

vergütet werden.  

2.) Die Unternehmungen müssen zukunftsfähig aufgestellt bleiben 

1.) Das Tragen der Geschäftsrisiken muss dem Investor (hier Steuerzahler) auch monetär 

vergütet werden. Dies ist der normale Lauf der Dinge weltweit, daher ist Eigenkapital am 

Kapitalmarkt auch stets teurer als Fremdkapital. Oder anders ausgedrückt: Der Zinssatz für 

den Anteilseigner auf den Marktwert des Eigekapitals sollte höher liegen als der den das 

Unternehmen für Kreditaufnahmen zahlt. § 75 der Kommunalverfassung MV schreibt daher 

vor „Unternehmen sollen einen Ertrag für den Haushalt der Gemeinde abwerfen“ und dass 

„eine marktübliche Verzinsung des Eigenkapitals erwirtschaftet werden muss“.  

Das hier als Eigenkapital eingebrachte Steuergeld muss also auch langfristig eine 

marktgerechte Verzinsung erwirtschaften, die nicht nur größer als Null, sondern auch größer 

als der marktübliche Fremdkapitalkostensatz sein muss – ansonsten stehen den getragenen 

unternehmerischen Risiken nur zu geringe Chancen gegenüber.  

An diesem Punkt besteht noch eine Fehlsteuerung der Gesellschaften, dem die Aufsichtsräte 

der Gesellschaften zusammen mit der Stadtverwaltung entgegenwirken müssen. Kostenlos 

zur Verfügung gestelltes Eigenkapital führt stets zu dem Wunsch jegliches Fremdkapital 

abzubauen um die Zinsen darauf zu sparen. Dies zeigt sich durch eine steigende 

Eigenkapitalquote in den Bilanzen über die Jahre auf mittlerweile 54% bei Stadtwerken und 

60% bei der Wobau. Stetige Thesaurierung erhöht aber den Einsatz und damit das Risiko des 

Anteilseigners (Steuerzahlers) stetig – wohingegen die Ergebnisse vor Steuern und Zinsen 

(EBIT) seit 2015 kaum gestiegen sind. Eigenkapital sollte aber teurer sein als Fremdkapital 

und jedes Unternehmen muss stets gezwungen sein auch sein Kapitalkosten langfristig zu 

erwirtschaften. Die Beschlusslage der Stadt sollte hier noch grundsätzlich einen angemessen 

Eigenkapitalverzinsungsanspruch entwickeln und festlegen. 

2.) Die Unternehmungen müssen zukunftsfähig aufgestellt bleiben. Investitionen in die Zukunft 

umfassen nicht nur Instandhaltungen und Erweiterungen der bestehenden Infrastruktur. 

Laufend muss reflektiert werden, wo stehen wir in 5-10 Jahren, was macht unser 

Geschäftsmodell in 5-10 Jahren. 
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Die Wachstumsaussichten des Geschäftsmodells der Stadtwerke „Bürgern Strom und Gas 

verkaufen“ sind unter Betrachtung aktueller Bundes- und Klimapolitik und auch des 

anstehenden Klimawandels sehr begrenzt bis rückläufig. Die Margen im Strom- und 

Gashandel schrumpfen am Markt. Dies bedeutet, man muss sein Geschäftsmodell 

erweitern/verändern oder man geht unter. Hier kann es nur im Interesse aller sein, an den 

Stadtwerken festzuhalten und das Geschäftsmodell z.B. hinsichtlich erneuerbarer Energien, 

Sonne, Wind, Wasser, Fernwärme, Energiespeichern, E-Ladestationen oder anderer 

Richtungen versuchen zu erweitern. Für solche Investitionen kann dann auch zeitweise auf 

Gewinnausschüttungen verzichtet werden. Auch vor größeren Kreditaufnahmen darf nicht 

zurückgeschreckt werden, wenn es um Zukunftsinvestitionen geht. Aktuell beinhalten die 

Wirtschaftspläne für die kommenden Jahre maßgeblich normale Instandhaltung im Strom-, 

Wasser- und Gasnetz.  

Das Geschäftsmodell der Wobau „sozialer“ Wohnungsbau ist so gesehen ein verlässlicheres, 

denn Wohnen muss der Mensch immer. Der „soziale“ Wohnungsbau hat jedoch mit chronisch 

niedrigen Mieten und geringen Mietsteigerungen zu kämpfen, aber die Unternehmenszahlen 

zeigen, dass die Gehälter und Instandhaltungskosten in den letzten Jahren durch die 

allgemeine Inflation stärker steigen als die Mieten. Diese Schere frisst irgendwann die 

Substanz. Die Erweiterung des Geschäftsmodells hin zu „altersgerechtem Wohnen“ war eine 

sinnvolle Weiterentwicklung. Dringend sollten aber auch erste Versuchsprojekte im 

höherpreisigen Segment ins Auge gefasst werden – ein kleiner Markt existiert hierfür auch in 

anderen Kleinstädten und Hagenow erfährt ggf. eine Signalwirkung und erhöhte 

Anziehungswirkung.  

Eine solche strategische Steuerung der Beteiligungen setzt zum einen voraus, dass von Seiten 

Verwaltung und Politik die Stoßrichtung vorgegeben werden muss „wohin soll sich die 

Beteiligung entwickeln?“ / „was soll sie in 5-10 Jahren tun“. Zum anderen muss diese 

Steuerung auch monetär erfolgen. Nicht nur über die besagten Eigenkapital-Kosten der 

Gesellschaft, sondern auch persönlich beim (leitenden) Personal. Die Zeiten von 100%-

Festvergütungen sind bei großen Kapitalgesellschaften selbst auf der außertariflichen 

Mitarbeiterebene ohne Führungsverantwortung lange vorbei. Ein Vergütungsmodell, mit 

Zeilen und variablen Anteilen, mindestens auf Geschäftsführerebene, hilft die richtigen Anreize 

zur Strategieumsetzung zu bewirken. Beispielhaft kann dies erfolgen durch Modelle mit 70% 

Festvergütung und 30% variabler Vergütung, davon 15% variabel auf Basis von EBITDA-

Zielen mit Erfüllungskorridoren und 15% variabel anhand spezifischer Ziele mit 

Mehrjahreswirkung.  

Auf den ersten Blick sehen die Bilanz-Entwicklungen der vergangenen Jahre gut aus, weil sie 

aufzeigen, dass Risiken vermieden/abgebaut werden. Risikofreiheit vergütet der Markt aber 

nach Erkenntnis gängiger Kapitalmarktmodelle nicht, nur das Erkennen und Nutzen von 

Chancen macht eine Gesellschaft langfristig Anpassungs- und überlebensfähig. Die 

Überlebensstrategie kommt auch nicht vom Wirtschaftsprüfer – die müssen Geschäftsführung, 

Politik und Verwaltung zusammen mit Weitblick gestalten. 

Hagenow, den 30.01.2024 

 

 

gez. Thomas Möller 

Bürgermeister 


